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neu im herbst

Ben Shattuck: Die Geschichte des Klangs
D 2025, 104 S., geb., € 20.60

Die Geschichte einer geheimen Liebe, die einen Sommer 
lang währt - und die ein Leben lang als die »eigentliche 
Liebe« nachklingt: Im Schatten des Ersten Weltkriegs 
lernen sich Lionel und David, zwei Musikstudenten, 
in einer verrauchten Bar im ländlichen Maine kennen 
und werden Freunde. Nach dem Krieg wandern sie im 
Sommer durch die Wälder New Englands, um Volkslieder 
zu sammeln, die sie auf Wachszylinder aufnehmen. Aus 
unerklärlichen Gründen bricht der Kontakt ab. Jahrzehnte 
später findet eine Frau beim Aufräumen eines Dachbo-
dens die Wachszylinder findet. Beim Anhören erklingt die 
schwule Liebe der beiden Studenten aufs Neue.

Aiden Thomas: Yadriel und Julian - 
Cemetery Boys
Dt. v. Stefanie F. Lemke. 

D 2025, 399 S., Broschur, € 16.50

Yadriel will beweisen, dass er ein »brujo« ist. Alle in 
seiner Familie können Geister beschwören oder haben 
Heilkräfte, aber weil Yadriel trans ist, lassen sie ihn nicht 
das Ritual durchlaufen. Mit der Hilfe seiner Cousine 
schafft er es allein. Doch bei seiner ersten Geisterbe-
schwörung geht etwas schief und Julian steht vor ihm, 
der Geist des Bad Boys seiner Highschool. Mit Yadriels 
Hilfe will er herausfinden, wie er gestorben ist. Und je 
mehr Zeit sie gemeinsam verbringen, desto weniger will 
auch Yadriel, dass Julian geht.

Daniel Schreiber: Die Zeit der Verluste
D 2025, 140 S., Pb, € 12.40

Nichts möchten wir lieber ausblenden als die Unbestän-
digkeit der Welt. Wie gehen wir um mit dem Bewusstsein, 
dass etwas unwiederbringlich verloren ist? In seinem 
neuen Essay nimmt Daniel Schreiber eine zentrale 
menschliche Erfahrung in den Blick, die unsere Gegen-
wart maßgeblich prägt und uns wie kaum eine andere an 
unsere Grenzen bringt: den Verlust von Gewissheiten und 
lange unumstößlich wirkenden Sicherheiten. Ausgehend 
von der persönlichen Erfahrung des Tods seines Vaters 
erzählt Daniel Schreiber von einem Tag im nebelumhüllten 
Venedig und analysiert dabei unsere private und gesell-
schaftliche Fähigkeit zu trauern und sucht nach Wegen, 
mit einem Gefühl umzugehen, das uns oft überfordert.

Diego Sánchez: Andalusische Sonne
D 2025, 384 S., Broschur, € 17.50

Ein junger Österreicher aus gutem Haus fährt nach der 
Matura mit seiner Freundin nach Torremolinos. Doch 
diese Julia scheint einen älteren Liebhaber zu haben. 
Und dann versetzt ein Serienmörder die Costa del Sol in 
Angst und Schrecken: Er hinterlässt Leichenteile voller 
rätselhafter Botschaften. Comisario Pedro Ximénez jagt 
den Täter vor einer fiebrigen Sommerkulisse aus Hitze, 
Flamenco und dem pulsierenden Leben Andalusiens. 
Zwischen Dörfern, luxuriösen Villen und malerischen 
Stränden entfaltet sich ein düsteres Spiel voller Geheim-
nisse, Leidenschaft und Verrat.- Ein sommerlicher Krimi 
mit schwulen Figuren und schwulen Settings - von Krimi-
autor Gert Weihsmann unter Pseudonym veröffentlicht.



Veit empfiehlt
Benoit d‘Halluin: Ein Schrei im Ozean
Dt. v. Paul Sourzac. D 2025, 440 S., geb., € 26.50

Auch der zweite Roman von 
Benoit d‘Halluin ist eine schwule 
Lebens- und Liebesgeschichte 
in Gestalt eines immer stärker 
Fahrt aufnehmenden Thrillers. 
Olivier und Arun sind ein unglei-
ches Paar: Arun stammt aus 
Kambodscha und war eigent-
lich nach Paris gekommen, um 
eine Karriere in der gehobenen 
Gastronomie zu machen. Olivier 

arbeitet im Management und hat ein viel zu großes Ein-
kommen, als dass er damit glücklich sein könnte. Als ihre 
Beziehung kriselt, beschließen sie einen gemeinsamen 
Urlaub in Thailand; doch anstelle des erhofften Neuan-
fangs eskaliert ein Streit und Arun verlässt Olivier im Zorn. 
Weil Arun für einen kambodschanischen Wanderarbeiter 
gehalten wird, wird er entführt – und muss als einer von 
100.000en Sklaven auf einem thailändi-
schen Fischer- boot arbeiten. 
Erst als Oli- vier wieder in 
Paris ist, merkt er zunächst, 
wie sehr er Arun liebt – und 
als er begreift, dass Arun in 
größter Gefahr ist, macht er sich 
auf den Weg nach Thailand, um Arun zu retten. – Benoit 
d‘Halluin erzählt einerseits eine große Liebesgeschichte, 
besonders vor allem dadurch, dass die Liebe nicht als 
überschäumende Gefühlswallung dargestellt wird, son-
dern viel stärker, nämlich als eine fast rationale Erfah-
rung, eine Einsicht in eine lebensbestimmende Tatsache. 
Andererseits schildert er die grausamen, menschenver-
achtenden Umstände der Massenfischerei – und auch 
hier gelingt ihm eine besondere Darstellung: Er spiegelt 
die Ursachen der gegenwärtigen Konflikte im Pazifik mit 
den Fischereikonflikten im Frankreich der 1980er Jahre, 
während er die Kindheits- und Jugendgeschichte Olivi-
ers erzählt. Ein ungemein vielschichtiger und zugleich 
erschütternder wie vereinnahmender Roman.

Jürgen empfiehlt
Alan Bennett: See You Later
Dt. v. Ingo Herzke. D 2025, 112 S., geb., € 20.60

Alan Bennett wird 90 und wir alle 
haben mit großem Vergnügen 
seinen 2007er Bestseller »Die 
souveräne Leserin« über eine 
lesesüchtige und literaturaffine 
Queen gelesen. Auch sein neuer 
Roman »See You Later« liefert 
gute Unterhaltung mit einem 
Augenzwinkern. Diesmal dreht 
sich’s ums Altwerden in der 
zusammengewürfelten Gemein-
schaft einer Seniorenresidenz. 

Hill Top ist eine solche. Nur vordergründig wird dort der 
idyllische Schein gewahrt. Im Hintergrund spielen sich 
Dinge ab, die recht ungewöhnlich sind. Die alten Heim-
bewohner tun das, was der englische Titel des Romans 
deutlich macht: »Killing Time« - Zeit totschlagen - das 
geht mit Sherry ab und zu, Ausflügen. Aber auch einige 
Tauschgeschäfte spielen sich unter 
den Augen der H e i m l e i t u n g 
ab. Heimbe- ohner kan n 
nicht jeder werden. Die 
He imver wal- ung (allen voran 
Frau McBryde) achtet auf den 
Ruf des Domizils. Die illustre Runde 
der Heimbewohner besteht aus dem pensionierten 
Archäologen Herrn Peckover, der stets strickenden Phyl-
lis, Herrn Cresswell, der früher auf einem Kreuzfahrtschiff 
als Friseur gearbeitet hat, aus der unternehmungslusti-
gen Frau Foss und dem Fusspfleger Jimson. Im Schach 
gehalten werden die quirligen Bewohner durch die 
Heimleiterin McBryde und den Hausmeister, der neben 
den üblichen Hausarbeiten auch sexuelle Dienstleistun-
gen für weibliche und männliche Hausbewohner im 
Programm hat. Nicht immer hat alles seine Ordnung. 
Doch als das Coronavirus über Hill Top hereinbricht und 
das Personal ausfällt, wird ein Freudenfeuer entzün-
det und die Situation entgleist.- Erneut zeigt Bennett, 
dass er ein wahrer Meister der britischen Komödie ist.

wärmste empfehlungen



Alle aktuellen Neuerscheinungen findet ihr in unserem 
Online-Katalog unter loewenherz.at/herbst25
Dieser Flyer bietet euch nur eine 
kleine Auswahl der Neuerschein- 
ungen an queerer Literatur, Sach-
büchern und DVDs.

       URL öffnen oder QR Code 
       mit Smartphone scannen
       Alle Titel online ansehen 
       und kaufen

erotica & graphic novel

Maik Keller: 
Monsieur Laurents 
rattiges Rudel
Gay Hardcore 27. 

D 2025, 172 S., Pb, € 15.50

Nach einigen S/M-Eskapaden, 
privaten und öffentlichen Züchti-
gungen finden die Helden Laurent, 
Bernard, Antoine und der Sklave 
Bastien zusammen. Neues schar-
fes Abenteuer von Monsieur Lau-
rent aus der Gay Hardcore-Reihe.

Bastian Süden: 
Trapped in Dubai
Dark Romance. 

D 2025, 237 S., Broschur, € 13.00

Fehler Nummer drei: Omar erst 
richtig heiß zu machen und ihn 
danach eiskalt sitzen lassen. Womit 
Thijs nicht gerechnet hat, ist, dass 
Omar nun richtig wütend auf ihn ist 
und gleichzeitig am längeren Hebel 
sitzt.- Neue Dark Romance von 
Bastian Süden.

Alfons Kaiser: Lagerfeld
Graphic Novel. 

Illustriert v. Simon Schwartz. 

D 2025, 104 S., Farbe, geb., € 22.70

Graphic Novel über den spitzzüngi-
gen Konkurrenten von Yves Saint 
Laurent, den er am Ende über-
strahlte, über das weltgewandte 
Modegenie von Paris und über den 
Partner von Jacques de Bascher, 
der großen Liebe seines Lebens, 
die er an Aids verlor.



neu auf dvd

Alain Guiraudie (R): 
Misericordia
F/Spanien/Portugal 2024, frz. 

OF, dt. UT, 100 min., € 19.99

Eine Thrillerkomödie als ein 
Netz aus gehemmter Lust und 
erotischen Manipulationen - 
voller skurriler Wendungen.

Silvia Brunelli (R): 
Blessed Boys
Italien 2021, italien. OF, dt., 

niederl. UT, 97 min., € 19.99

Erotisch-gefühlvolles Kinodebüt 
als melancholisches, witziges 
Drama um Männlichkeit, Sex 
und Religion.

Andy Vallentine (R): 
The Mattachine Family
USA 2023, engl. OF, dt. UT, 

96 min., € 17.99

Zwei schwule Männer müssen 
ihr Pflegekind wieder abgeben - 
dadurch gerät ihre Beziehung in 
unruhiges Fahrwasser.

Luca Guadagnino (R): 
Queer
USA/Italien 2024, engl. OF, dt. 

SF, engl., dt. UT, 132 min., € 19.99

Filmadaptation des gleichna-
migen Romans von Burroughs 
mit Craig Daniels in der Haupt-
rolle als schwuler US-Ex-Pat mit 
jungem Partner in Mexiko.

Dag Johan Haugerud (R): 
Oslo Stories: SEHNSUCHT
Norwegen 2024, norweg. OF, 

dt. SF, dt. UT, 118 min., € 19.99

Ein Schornsteinfeger hat etwas 
mit einem Mann, ohne das mit 
Schwulsein oder Untreue zu 
verbinden. Dritter Teil der Oslo 
Stories-Trilogie.

Anthony Schatteman (R): 
Young Hearts
BE/NL 2024, niederl.-frz. OF, 

dt. SF, dt. UT, 97 min., € 19.99

Sensibler Coming-out-Film - mit 
Großvater, der dem Enkel mit 
gutem Rat über die Klippen hilft. 
Highlight des Queer Film Festi-
vals 2024. 



sachbuch

Jan Feddersen / Marion Hulverscheidt / 
Rainer Nicolaysen (Hg.): 
Jahrbuch Sexualitäten 2025
D 2025, 230 S. mit zahlreichen Abb., geb., € 35.00

Das Jahrbuch Sexualitäten erscheint jährlich, das Fragen 
des Sexuellen in einem weiten Sinne thematisiert – von 
Gesellschaft und Politik über Kultur und Geschichte bis 
hin zu Pädagogik und Psychologie. Das 2025er Jahrbuch 
enthält Beiträge zu den Themen Folsom Europe, solida-
rische Zwischenräume, Adolf/Hertha Wind, Homophobie 
in Georgien, lesbische Psychoanalyse sowie zur soge-
nannten »Entschwulung« der Welt. Die Beiträge in dieser 
Ausgabe stammen unter anderem von Till Randolf Ame-
lung, Karl-Heinz Steinle und Alexander Zinn.

Nathan H. Lents: Diversität
Der biologische Sinn hinter der Vielfalt von Sex, 

Gender und Geschlecht. Dt. v. Sebastian Vogel. 

D 2025, 448 S., geb., € 25.70

Lange Zeit herrschte die Vorstellung vor, dass alles 
außer der heterosexuellen Orientierung und der binären 
Geschlechtersystem »unnatürlich« sei. Alles müsse der 
Fortpflanzung dienen. Beispiele aus dem Tierreich wie 
Clownfische, die ihr Geschlecht umwandeln, oder homo-
sexuelles Verhalten bei Pinguinen wurden als Ausnah-
men betrachtet. Die Reise durch den Sex der Tiere, aber 
auch des Menschen zeigt, dass bei schwul lebenden 
Schwänen oder bisexuellen Bonobos nicht-heterosexu-
elles Verhalten in der Evolution ein Vorteil sein kann. 

Andreas Lob-Hüdepohl / Marianne 
Heimbach-Steins (Hg.): Sichtbar anerkannt
Vielfalt sexueller Identitäten. 

D 2025, 64 S., Heft, € 17.00

Sichtbar anerkannt - für den Umgang mit der Vielfalt 
sexueller Identitäten ist dies eine Forderung, die in 
weiten Teilen der Kirche noch auf Umsetzung wartet. 
Die Vielfalt sexueller Identitäten spiegelt das Spektrum 
sexueller Orientierungen wie Identitäten wieder. In der 
katholischen Kirche sind offiziell nur heterosexuelle 
Frauen und Männer sichtbar anerkannt. Aber in die 
Debatte ist Bewegung gekommen, weltkirchlich wie orts-
kirchlich. Dieses Heft entfaltet humanwissenschaftliche 
wie theologische Perspektiven auf die Vielfalt sexueller 
Identitäten und erörtert konkrete Folgerungen.

Paul P. Martineau / Ryan Linkof (eds.): 
Queer Lens
A History of Photography. 

USA 2025, 342 pp. with numerous colour illustra-

tions, hardbound, € 119.95

Since the camera‘s invention in 1839, and despite 
periods of severe homophobia, the photographic art 
form has been used by and for individuals belonging to 
dynamic LGBTQ communities, helping shape and affirm 
queer culture and identity. »Queer Lens« explores this 
transformative force of photography, which has played 
a pivotal role in increasing queer visibility.- Essays by 
scholars and artists explore myriad manifestations of 
queer culture, both celebrating complex interpretations 
of relationships and resisting rigid definitions. 



kalender 2026
TeeJott: Young Men 
of Germany 2026
42 x 30 cm, € 24.99

Phil Dlab: Young Men 
in Nature 2026
42 x 30 cm, € 24.99

Tom of Finland 2026
42 x 30 cm, € 24.99

The Men of 
Raging Stallion
42 x 30 cm, € 24.99

The Men of 
Hot House 2026
42 x 30 cm, € 24.99

Gruenholtz: The Fine 
Art of Erections
42 x 30 cm, € 24.99

Unholy 2026
42 x 30 cm, € 24.99

Nothing to Hide. 
Young Men 
from Slovakia
42 x 30 cm, € 24.99

Fight for Your Rights
Posterkalender, 

54 x 37 cm, € 22.00

Lucas Men 
International 2026
42 x 30 cm, € 24.99

Bel Ami 
freshmen 2026 
42 x 30 cm, € 24.99

The Male Nude
in Art 2026
42 x 30 cm, € 24.99



bestseller

Christopher Wurmdobler: 
Felix Austria
Ö 2025, 360 S., geb., € 25.00

Johannes Albendorf: 
Was wir füreinander waren
D 2025, 296 S., Br., € 18.50

Kemal Kulaksiz: 
Der Deutschländer
Ö 2025, 200 S., geb., € 24.00

Victor Heringer: 
Die Liebe vereinzelter Männer
D 2024, 182 S., geb., € 24.70

Sebastian Benedict: 
Operation Fledermaus
D 2013, 379 S., Br., € 18.50

Marcello Liscia: 
Einmal noch
D 2024, 240 S., Br., € 18.50

Michael Meister: 
Das Leben ist ernst
Ö 2024, 260 S., geb., € 25.00

Marouane Bakhti: Wie man aus 
der Welt verschwindet
D 2025, 148 S., geb., € 20.60

Éric Chacour: 
Was ich von Dir weiß
D 2025, 304 S., geb., € 25.70

James Cahill: 
Tiepolo Blau
D 2024, 400 S., geb., € 28.80

Mikko Mäkelä (R): 
Sebastian
UK/FI/B 2024, 110 min., € 19.99

Alessandro Guida (R): 
Mascarpone 2
I 2024, 105 min., € 17.99

Giuseppe Fiorello (R): 
Fireworks
I 2023, 134 min., € 19.99

Gaël Lépingle (R): 
Jungs vom Lande
F/BE 2024, 84 min., € 19.99

Zacharias Mavroeidis (R): 
Der Sommer mit Carmen
GR 2023, 107 min., € 19.99

Leiv Igor Devold (R): 
Norwegian Dream
NO/PL/D 2023, 97 min., € 19.99

Roman Nemec (R): 
Die Höhle
CZ 2022, 126 min., € 17.99

Aitch Alberto (R): Aristoteles 
und Dante entdecken ...
USA 2022, € 17.99

Anthony Schatteman (R): 
Young Hearts
BE/NL 2024, 97 min., € 19.99

Amrou Al-Khadi (R): 
Layla
UK 2024, 96 min., € 19.99

Alle aktuellen Neuerscheinungen findet ihr in unserem 
Online-Katalog unter loewenherz.at/herbst25 

Buch-Bestseller im schwulen Sortiment

DVD-Bestseller im schwulen Sortiment


